
 

 

 
 
 
 
 
 
 
An die  
Partner der Hochwasserpartnerschaft 
im Einzugsgebiet Main/Tauber  

14. Oktober 2024 

8. Tagung der Hochwasserpartnerschaft Einzugsgebiet Main/Tauber 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir laden Sie herzlich ein zur 8. Tagung der Hochwasserpartnerschaft im Einzugsgebiet 
Main/Tauber:  

Dienstag, 26. November 2024, 9:30 bis ca. 13 Uhr 
Sitzungssäle des Rathauses Lauda-Königshofen 

Marktplatz 1, 97922 Lauda-Königshofen. 

Das Management von Wasserextremen ist eine Daueraufgabe. Das wird immer wieder 
deutlich, wenn Hochwasser- und Starkregenereignisse oder auch Trockenheit Schäden 
anrichten. Die Schäden lassen sich nicht in jedem Fall verhindern, aber mit einer guten 
Vorsorge bleibt viel Leid erspart.  
 
Auf der diesjährigen Tagung haben wir folgende Themen für Sie zusammengestellt:  

Im Main-Tauber-Kreis stehen bei einigen Stauanlagen Sicherheitsprüfungen und Sanierungen 
an. Herr Jonas Nettekoven vom Ingenieurbüro Winkler und Partner GmbH wird zum Thema 
Sicherheitsüberprüfung von Stauanlagen informieren und dabei unter anderem Antworten 
auf die Fragen nach Häufigkeit und Inhalt der Sicherheitsüberprüfungen geben. 

Das Thema Wassermangel rückt mehr und mehr in den Fokus. Wie man im Landkreis Main-
Tauber auf Trockenheit und Niedrigwasser reagiert, darüber informiert Maximilian Kunz vom 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis. 

Nach der Kaffeepause haben wir Thementische zu folgenden drei Themen für Sie vorbereitet: 

1. Die Hochwassergefahrenkarten (HWGK) liefern konkrete Informationen über die 
mögliche Ausdehnung und Tiefe einer Überflutung und bieten somit die Möglichkeit 
Hochwasserrisiken zu analysieren. Aufgrund von Baumaßnahmen oder Erkenntnissen aus 
vergangenen Hochwasserereignissen ergibt sich der Fortschreibungsbedarf der HWGK. 
Christoph Sommer, Regierungspräsidium Stuttgart, informiert über die Notwendigkeit der 
Fortschreibung und der Mitarbeit der Kommunen hierbei. Darüber hinaus berichtet er 
über Neuerungen im Hochwasserrisikomanagement (HWRM).   



 

 

2. FLIWAS ist ein wertvolles Instrument für das Hochwasserkrisenmanagement, denn alle 
verfügbaren Informationen zu Hochwasser und Starkregen können für die Beteiligten im 
Einsatzfall auf der webbasierten Plattform gebündelt werden. Vanessa Kruse, 
Regierungspräsidium Stuttgart, gibt Ihnen einen Überblick, was das System leisten kann, 
und beantwortet Ihre Fragen. 

3. Das Land Baden-Württemberg unterstützt wasserbauliche und gewässerökologische 
Vorhaben, die unter anderem der naturnahen Entwicklung von Gewässern und dem 
Hochwasserschutz dienen. Die Unterstützung wird durch die Förderrichtlinien 
Wasserwirtschaft geregelt, die im Jahr 2024 novelliert wurden. Fragen rund um dieses 
Thema beantwortet Ihnen Peter Dresen vom Regierungspräsidium Stuttgart. 

 

Sie haben an jedem Tisch ca. 20 Minuten Zeit, um sich zu informieren, auszutauschen und zu 
diskutieren. 

Den zeitlichen Ablauf der Veranstaltung entnehmen Sie bitte dem beigefügten Programm. Zur 
Vorbereitung der Veranstaltung und zur Erstellung des Teilnehmerverzeichnisses bitten wir 
Sie, sich bis zum 12. November 2024 anzumelden über folgenden Link:  

https://wbw-fortbildung.de/veranstaltungen/8-tagung-der-hochwasserpartnerschaft-einzugsgebiet-
maintauber. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Florian Busch 
Erster Landesbeamter LRA Main-Tauber-Kreis  
und Moderator der Hochwasserpartnerschaft Einzugsgebiet 
Main/Tauber 

 

 

Anlagen: 
 Veranstaltungsprogramm 
 Verteiler 


